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Datenbanken  
 
 
Datenbank-Infosystem DBIS 
 
DBIS bietet einen strukturierten Zugriff auf eine Vielzahl qualifizierter Online-Datenbanken aller 
Fachgebiete. In diesen Datenbanken können kostenlos Literaturrecherchen durchgeführt oder 
Volltexte und Fakten abgerufen werden. Das Spektrum reicht von 
 

• Lexika (z. B. Encyclopaedia Britannica) 
• Wörterbüchern (z. B. Deutsches Wörterbuch von Jacob und Wilhelm Grimm) 
• Adressverzeichnissen (z. B. Archive in Bayern)  über 
• Fachbibliographische Nachweisinstrumente (z. B.  EconBiz =Virtuelle Fachbibliothek 

Wirtschaftswissenschaften)  bis hin zu 
• Aufsatzdatenbanken (u.a. Periodicals Index Online)  und 
• Zeitungen (u.a. Süddeutsche Zeitung) 

 
Zurzeit enthält DBIS in der Landesbibliothek Coburg ca. 3.000 Datenbanken. Das Angebot wird 
laufend erweitert. 
Neben einer Fächerübersicht ist der Einstieg auch über eine alphabetische Liste möglich. In der 
„Erweiterten Suche“ stehen Ihnen komfortable Suchmöglichkeiten z. B. nach Datenbanktypen, 
Regionen oder Schlagwörtern zur Verfügung. Nach dem Anklicken eines Datenbanktitels erhält man 
detaillierte Informationen zum Inhalt der jeweiligen Datenbank sowie Hinweise zu Benutzung und 
Verfügbarkeit. Wichtige  Datenbanken werden als TOP-Datenbanken in der Fächerübersicht den 
einzelnen Fächern vorangestellt. Unter dem Link „Sammlung: Regionalkundliche Datenbanken“ 
befindet sich eine Auswahl von Datenbanken, in denen auch Coburger Themen nachgewiesen sind. 
 
 

 
 
 
 
                                                                                                                                                           



Zugriffsmöglichkeiten 
 
DBIS ist erreichbar unter der Rubrik „Kataloge und Portale über unsere Homepage 
www.landesbibliothek-coburg.de  
 
Die überwiegende Anzahl der DBIS-Datenbanken ist frei im Internet verfügbar. Eine große Anzahl 
von Datenbanken wurde von der Deutschen Forschungsgemeinschaft finanziert mit dem Ziel, jedem 
Nutzer in Deutschland den Zugriff auf wissenschaftliche Literatur und Quellenwerke auch dann zu 
ermöglichen, wenn sie an der wissenschaftlichen Bibliothek vor Ort, seiner Hochschule oder 
Forschungseinrichtung nicht verfügbar sind. Diese Datenbanken sind können aus lizenzrechtlichen 
Gründen derzeit nur an den Publikums-PCs in der Landesbibliothek Coburg benutzt werden. 
Im Rahmen ihrer finanziellen Möglichkeiten erwirbt die Landesbibliothek Coburg selbst in Auswahl 
Lizenzen für wichtige Datenbanken (z. B. die französische Encyclopédie Larousse). Diese 
Datenbanken sind nur an den Lesesaal-PCs der Landesbibliothek zugänglich. 
 
 
Anzeige der Treffer 
 
Anhand des Symbols hinter dem Namen der Datenbank können Sie die jeweiligen 
Zugriffsmöglichkeiten erkennen: 
 

                       Diese Datenbanken sind im Internet frei verfügbar. 
 

                       Diese Datenbanken sind nur an den Lesesaal-PCs in der Landesbibliothek Coburg zugänglich. 
 

                       Diese Datenbanken sind deutschlandweit frei zugänglich, können aber aus lizenzrechtlichen 
                        Gründen derzeit nur an den Publikumsplätzen in der Landesbibliothek Coburg benutzt  
                         werden.                          
 
 
Weitere Informationen erhalten Sie auf der DBIS-Startseite unter „Hinweise zur Benutzung“ oder bei 
Renate Bauer renate.bauer@landesbibliothek-coburg.de Tel. 09561/8538-125. 
Bitte beachten Sie auch auf unserer Homepage die Seite „Landesbibliothek Coburg Aktuell“, auf der 
wir Sie regelmäßig über neue Datenbanken in DBIS informieren. 
 
 
 
 
Datenbanken im Online-Katalog/InfoGuide (OPAC) 
 
Im Online-Katalog der Landesbibliothek können in der Funktion „Datenbankauswahl“ weitere 
Datenbanken in die Recherche einbezogen werden. Zur Auswahl stehen neben dem Katalog des 
Bibliotheksverbundes Bayern (BVB) u.a. auch die Aufsatzdatenbank des BVB, das Verzeichnis 
lieferbarer Bücher sowie weitere regionale Verbundkataloge. Im Anschluss an die Recherche können 
gefundene Titel bei Bedarf über Fernleihe bestellt werden. 
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